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Regionale Lawinengefahrenstufen
in alpinen Lagen vom09.02.2005 07:30 GANZTÄGIG
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GEFAHRENMUSTER (GM):    

Überwiegend mäßige, oberhalb 2000m teilweise noch erhebliche Lawinengefahr

BEURTEILUNG DER LAWINENGEFAHR
Die Lawinengefahr in den Tiroler Tourengebieten ist überwiegend mäßig, oberhalb von etwa 2000m zum
Teil aber immer noch erheblich.
Gefahrenstellen liegen dabei besonders in steilen, schattseitigen Hängen, in kammnahen Lagen mit
Triebschneeansammlungen sowie in eingewehten Rinnen und Mulden. Auf Grund der sehr
unregelmäßigen Schneeverteilung sind jene Bereiche besonders vorsichtig zu beurteilen, wo Übergänge
von sehr viel zu wenig Schnee dicht beisammen liegen. Hier kann ein Schneebrett unverändert schon
durch geringe Zusatzbelastung, also einen einzelnen Wintersportler, ausgelöst werden. Das Erkennen
dieser Gefahrenstellen erfordert Erfahrung in der Beurteilung der Lawinensituation.
Unterhalb von etwa 2000m können in steilen, stark besonnten Hängen vereinzelt Nassschneelawinen
abgleiten.

SCHNEEDECKENAUFBAU
Das anhaltend sonnige Wetter führt in sonnseitigen, steilen Hängen zur Bildung eines oberflächlichen
Harschdeckels, der in den Morgenstunden vielfach tragfähig ist.
Schattseitig ist unverändert das sehr schwache, störanfällige Fundament der Schneedecke zu beachten.
Besonders an Stellen, wo dieses Fundament nur von einer geringmächtigen Schneedecke überlagert ist,
kann ein Schneebrett schon durch geringe Zusatzbelastung ausgelöst werden.
Insgesamt ist die Schneeverteilung im Gelände sehr unterschiedlich: neben komplett abgewehten Rücken
und Graten liegen oft mächtige Triebschneepakete. Gerade an diesen Übergängen sind die Spannungen in
der Schneedecke besonders hoch.

ALPINWETTERBERICHT DER ZAMG-WETTERDIENSTSTELLE INNSBRUCK
Noch ist das Russlandhoch wetterwirksam, es wird aber immer schwächer. Ab Freitag finden wieder
Störungen den Weg nach Tirol.
Auf den Bergen herrscht heute ideales Wetter. Es gibt reichlich Sonne, gute Fernsicht und es ist nicht allzu
kalt. In der Höhe weht schwacher, in Kammlagen mäßiger Wind aus nördlichen Richtungen. Die
Temperaturen liegen in 2000m zwischen -8 und -4 Grad, in 3000m um -12 Grad.

TENDENZ
Keine wesentliche Änderung der Lawinensituation

Rudi Mair
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